
Größtes Sortiment zum Thema Jagd und Natur
Mit über 600 lieferbaren Titeln bietet das Unter-
nehmen eines der größten Sortimente an Fachtiteln 
rund um das Thema Jagd und Natur. Geboten wird, 
was zur waidgerechten Jagd gehört. Verlegt werden 
Bücher für die fachliche Aus- und Weiterbildung, 
erlebte Jagderzählungen und Titel zum jagdlichen 
Brauchtum. Auch Hunde- oder Naturbücher und 
spielerisch gestaltete Erzählungen für Kinder und 
Jugendliche fehlen nicht im Verlagsprogramm.
Wer etwas erlegt hat, der findet in der Neumann-
Neudamm Kochbuchwelt garantiert ein tolles Re-
zept, um das Wildbret schmackhaft zuzubereiten.

Partner der Jagdverbände und -vereine
Wieder erstarkt, positioniert sich der Verlag J. Neu-
mann-Neudamm als die Instanz im Markt der Mit-
teilungsblätter für die vielen deutschen regionalen 
Jagdvereine und Landesverbände. Hessenjäger und 

Thüringer Jäger erscheinen nach umfangreichem 
Redesign seit 2021 neu unter der Flagge des Verlags.
So arbeitet man daran, die Herausforderungen der 
Kunden aus der Lieferindustrie zu eigenen zu ma-
chen. Die Dienstleistungen werden zum Nutzen der 
Kunden gemeinsam entwickelt und verbessert.

Alles für die Jagd – der Jana-Jagd-Shop
Neben jagdlichen Medien bietet JANA Jagd + Natur 
ein vollständiges Sortiment an jagdpraktischer Aus-
rüstung. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die 
allesamt selbst jagen, kennen die meisten Produkte 
aus ihrem eigenen Erleben. So wird die persönliche 
Beratung im Melsunger Ladengeschäft zu einem 
Erlebnis, das der beste Internetshop nicht ersetzen 
kann.

Selbstverständlich hat JANA Jagd + Natur aber auch 
einen modernen Marken-Onlineshop. Hier finden 
Jägerinnen, Jäger und Jungjäger garantiert das 

richtige Produkt für ihre Leidenschaft. Von Beklei-
dung bis Ausrüstung, für jeden ist etwas dabei. Auch 
der Jagdhund kann komplett für die Jagd ausgestat-
tet werden.

Hochspezialisiert
Seit 2021 firmiert der Verlag J. Neumann-Neudamm 
als Marke der Muttergesellschaft NJN Media AG. 

Die Marken 
• JANA Jagd + Natur,
• jana-jagd.de,
• jagdwaffen-sofort-lieferbar.de 
sind weitere strategische Anker des hochspeziali-
sierten Medienunternehmens. 

Mehr Infos: neumann-neudamm.de

Seit 150 Jahren Neumann-Neudamm –
seit 150 Jahren im Zeichen der Jagd

Die Profis für Jagd-, Natur-,  
Outdoor- und Hund-EnthusiastenUnsere Partner

Im Karussell der Jahreszeiten.

Spielen
Basteln
Kochen

Alles, was das Herz begehrt. Bei Jana Jagd können Sie sich kom-
plett ausstatten. Bekleidung, Ausrüstung und Munition bekommen 
Sie vor Ort im Melsunger Ladengeschäft oder online unter  
jana-jagd.de

Mit Magazinen für die deutschen Jagdverbände 
positioniert sich der Verlag klar als Servicepartner für 
die Jagenden. Der Hessenjäger erscheint schon seit 
Jahrzehnten im Neumann-Neudamm Verlag.  
Neu dazugekommen ist der Thüringer Jäger.

Shoppen, ohne Öffnungszeiten zu beachten. Die Online-
Shops jana-jagd.de und jagdwaffen-sofort-lieferbar.de 
bieten zu jeder Zeit das richtige Produkt für Ihr Hobby. 
Natürlich können Sie uns auch anrufen: 05661 92620

Mit mehr als 600 Titeln rund 
um die Themen Jagd und Natur 
ist Neumann-Neudamm einer 
der größten Anbieter in diesem 
 Bereich.

Einmal im Sommer treffen sich alle Freunde der Jagd 
zum großen Jana Sommerfest in Melsungen. Eine große 
Ausstellung unserer Lierferpartner sowie spannende 
Informationsveranstaltungen zum Thema Jagd machen 
den Besuch zu einem Muss.
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Im Dienst der grünen Farbe



Im allgemeinen Aufschwung des 
Deutschen Reiches kurz nach 
seiner Gründung kauft im Jahr 
1872 ein junger Berliner Schrift-
setzer in der preußischen Provinz 
der Mark Brandenburg eine kleine 
Druckerei. 600 Taler zahlt er für 
eine Handpresse, vier Regale und 
einige Zentner Schrift. Der damals 
28-jährige Julius Neumann erwirbt 
mit der Druckerei ein ländliches 
Wochenblatt mit 144 Abonnenten 
und wird so zum Zeitungsverleger.

Im Westen arbeitet man an dem 
jagdlichen Erbe des zerschlage-
nen Verlags weiter. 1949 lizen-
ziert die britische Besatzungs-
macht in Lüneburg den Verlag 
J. Neumann-Neudamm und die 
„ Deutsche Jäger-Zeitung“. Der 
Anfang ist schwer, denn die drei 
Söhne des Verlagsgründers kehren 
aus dem Krieg nicht zurück. Der 
Enkel  Günter Neumann über-
nimmt die Verantwortung für das 
 Unternehmen.

Walter Schwartz gibt 
seinen Job als EDV- 
Berater in einem großen 
 Melsunger Familien-
unternehmen auf, um 
als Urenkel von Julius 
Neumann die Familien-
tradition fortzusetzen.
Schnell wird er zum 
leidenschaftlichen 
Unternehmer, Jäger, 
Naturschützer und 
Hunde führer.

Der Verlag knüpft erfolgreich an 
seine historischen Wurzeln an. 
Die Frankfurter Buchmesse steht 
regelmäßig auf dem Plan. Persön-
liche Kontakte zu knüpfen und 
zu pflegen, ist bis heute einer der 
wesentlichen Erfolgsfaktoren des 
Hauses.

Eine Reihe von Verlagen und 
deren Programmen werden über-
nommen, so zum Beispiel der 
Landbuch-Verlag aus Hannover. 
Neumann-Neudamm festigt damit 
seine Marktführerschaft. Allein 
für den jagdlichen Bereich sind 
nach der Übernahme über 160 
Titel lieferbar. Später wird der 
Nimrod Verlag übernommen, mit 
anderen Verlagen kooperiert man 
partnerschaftlich. Zurück an den 
Markt kommt das vierteljährlich 
erscheinende Magazin „Die Neu-
dammerin“. Die Edition „Genussvoll 
Leben“ wird erfolgreich gestartet.

Bis zum Jahr 1922 – dem 50. Fir-
menjubiläum – entwickelt sich 
der Verlag nicht nur zum „grünen“ 
Verlagshaus, sondern betreibt 
auch eigene Versuchsstationen für 
Forstwirtschaft, Landwirtschaft, 
Fischzucht, eine Schießanlage als 
ballistische Forschungsstation 
und einen eigenen Gutsbetrieb. 
1922 übergibt Julius Neumann den 
Betrieb offiziell an seine Söhne 
Johannes, Walther und Curt, zieht 
sich aus dem Geschäftsleben 
jedoch nie ganz zurück. Als er 1928 
stirbt, hat der Betrieb zeitweilig 
500  Mitarbeiter. Die Deutsche Jä-
ger-Zeitung hat über 40.000 Abon-
nenten. Zahlreiche lokale Tages- 
und Wochenzeitungen erscheinen 
im Verlagshaus von J. Neumann-
Neudamm.

1945 bedeutet die Neuziehung 
der Grenzen auch den voll-
ständigen Verlust der Firma 
und aller Produktionsmittel 
im Osten. Die Familie zer-
streut sich in alle Welt. 1947 
wird der „Neumann-Verlag“ 
durch einen zurückgekehrten 
Gesellschafter in Radebeul bei 
Dresden neu gegründet. Die 
erste Publikation ist eine Bro-
schüre über den Selbstanbau 
von Tabak mit einer Gesamt-
auflage von 180.000 Stück. Der 
ostdeutsche Verlagsteil kon-
zentriert sich verlegerisch auf 
landwirtschaftliche Titel. 1958 
wird der Radebeuler Verlag 
in die staatliche Buchgesell-
schaft der DDR, Urania, ein-
gegliedert. Nach der Wende 
kauft der Verlag Eugen Ulmer 
den „Ostdeutschen Neumann 
Verlag“, um ihn dann später 
an den Deutschen Land-
wirtschaftsverlag (DLV) zu 
verkaufen.

Zur Jahrtausend  wende 
übernimmt Heiko 
Schwartz, der Ururenkel 
des Unternehmensgrün-
ders, die Geschicke des 
Medienunternehmens. 
Er führt das Unterneh-
men in über 20 Jahren 
unermüdlicher Arbeit 
zu neuer Blüte. Seine 
Kreativität und sein 
Marketingtalent sind ein 
Segen für den Verlag. 
Innerhalb kurzer Zeit 
erwirbt er sich großes 
Ansehen in der Autoren- 
und Jägerschaft.

Mit großer Unterstützung 
aus der Jägerschaft gründen 
 Walter und Heiko Schwartz 
2009 die Deutsche Jagd-
bibliothek. Sie soll die größte 
öffenliche Sammlung an frei 
zugänglicher Jagdliteratur 
werden.

In Neudamm feiert man das 
25-jährige Firmenjubiläum. Julius 
Neumann ist längst ein über die 
Region hinaus anerkannter Unter-
nehmer. Er setzt sich aber auch als 
Mitglied im Stadtparlament für die 
Menschen in der Region ein.
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Nach kurzer Zeit kann sich die 
 Druckerei etablieren, das Wochen-
blatt wird zur Tageszeitung, und die 
ersten eigenen Bücher erscheinen. 
Sämtliche Gewinne werden stets 
in neue Technik investiert. Der Be-
trieb wächst schnell. Ein wichtiges 
Standbein sind für den jungen 
Verleger dabei die anzeigenfinan-
zierten Blätter – insbesondere für 
die Landwirtschaft, aber auch für 
Tuch- und Wollweber, für Apothe-
ker und die Lederindustrie.
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1883 kauft Julius Neumann die 
Deutsche Jäger-Zeitung von deren 
bisherigem Herausgeber  Freiherr 
von Hirschfeld. Die Zeitung hat 
damals 200 Abonnenten. Mit 
offensiver Verkaufsstrategie 
sind es 10 Jahre später bereits 
15.000. 1886 kommt die Deutsche 
Forst-Zeitung dazu. 1890 errichtet 
Julius Neumann ein modernes 
Druckerei gebäude in Neudamm. 
Zuvor  waren die Druckmaschinen 
teilweise in Mietwohnungen unter-
gebracht. Inzwischen arbeiten über 
100 Mitarbeiter im Verlag.
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Der Verlagssitz wird nach 
 Melsungen verlegt.  
Otto Kaschade ist Geschäfts-
führer und Mitinhaber. In dem 
großen Fachwerkgebäude in 
der Mühlenstraße wohnt auch 
der spätere Eigentümer Walter 
Schwartz mit seiner Mutter. 
Schon als 10-jähriger schnup-
pert er so Verlags luft.
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Der jagdlich fokussierte Versand-
handel JANA Jagd + Natur arbeitet 
seit 1998 unter der Leitung von 
Schwartz erfolgreich daran, für den 
Verlag einen unmittelbaren Kanal 
zu seinen Lesern zu schaffen. Der 
erfolgreiche Direktvertrieb besteht 
bis heute in Form eines monat-
lich in großer Auflage angelegten 
Mailings. Auch das ursprünglich 
reiche Angebot an Zeitschriften 
und Fachmagazinen wird seit 2009 
systematisch aufgebaut und 2013 
durch den Erwerb des Branchen-
Magazins „WM-Intern“ sowie der 
Zeitschrift „Der Büchsenmacher“ 
abgerundet.
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Die Begeisterung für gute Jagd-
literatur prägt die Neumann-Neu-
damm-Geschichte. Regelmäßig 
beteiligt sich der Verlag an der 
Wahl zum Jagdbuch des Jahres. 
Die Titel der großen, leidenschaft-
lichen Autorenschaft finden sich 
oft auf den vorderen Plätzen. 19
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Das Verlagsprogramm wird 
durch Veröffentlichungen 
auf den Gebieten Aquaristik, 
Gartenbau, Fischerei, Orni-
thologie und Bestimmungs-
bücher erweitert. Eines der bis 
heute bekanntesten Werke ist: 
„Amann, Bäume und Sträucher 
des Waldes“, mit einer Gesamt-
auflage von über  
500.000 Exemplaren.

Mit der Gleichschaltung der 
Medien durch die nationalsozialis-
tische Regierung 1934 verliert der 
Verlag zahlreiche Wochen- und 
Tagesblätter. Die Schießanlage in 
Neumannswalde und andere ver-
lagseigene Institute werden 1936 
durch staatliche Stellen übernom-
men. Auf der anderen Seite wird 
die Deutsche Jäger-Zeitung zum 
Zentralorgan der Deutschen Jäger-
schaft und gewinnt somit mehr 
als das Doppelte ihrer Auflage. 
Bis 1945 sind seit der Gründung 
ca. 1.100 Veröffentlichungen im 
Verlag erschienen.19
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Weitsichtig wie immer, gelingt es Heiko 
Schwartz, bereits schwer erkrankt, die 
Führung des Unternehmens neu zu 
strukturieren. Mit dem Verleger  Conrad 
Fischer und dem Medienmanager 
Sebastian Härtig stehen zwei erfahrene 
Unternehmer bereit. Heiko Schwartz 
übergibt den Staffelstab im März 2020. 
Zum Jahresende übernehmen die beiden 
Melsunger Unternehmer dann die Mehr-
heit an der Firma. 20

20

Heiko Schwartz stirbt am   
3. Februar 2022 im Alter  
von nur 46 Jahren.

Das Unternehmen ist für die 
Zukunft gut aufgestellt. Nach 
mehrjähriger Pause hat das 
Verlagsgeschäft wieder Fahrt auf-
genommen. Viele vergriffene Titel 
sind in überarbeiteter Auflage 
erschienen, mehrere wurden neu 
herausgegeben. Nach 150 Jahren 
wechselvoller, aber erfolgreicher 
Unternehmens geschichte werden 
weitere spannende Jahre im 
Dienst der grünen Farbe erwartet.


